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Objekt: Doppelkonus

Museum: Museum der Westlausitz Kamenz
Pulsnitzer Straße 16
01917 Kamenz
+49 (0) 3578 788310
elementarium@museum-
westlausitz.de

Sammlung: Sammlung Archäologie

Inventarnummer: IV 2495

Beschreibung
Doppelkonus mit umgelegtem facettiertem Rand. Das klar aufgebaute Gefäß setzt sich aus
einem schrägkonischen Unterteil, einem steilkonischen Oberteil und einem langen, fast
waagerecht ausgelegten Rand zusammen, dessen Innenfläche facettiert ist. Der kantige
Bauchumbruch wird von Gruppen runder Kerben betont, darüber sitzt ein Rillenband. Dass
der üblicherweise geradwandig endende Doppelkonus hier einen ausgelegten Rand
ausbildet, zeigt eine Vermischung mit Schalenformen.
Da die Gefäße vom Urnengräberfeld der Lausitzer Kultur vom Skaskaer Berg ohne
Grabdokumentation geborgen wurden, können wir die Funktion des Doppelkegels nicht
mehr bestimmen, er könnte aufgrund seiner Größe als Urne gedient haben.

Grunddaten

Material/Technik: Keramik
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1150-1050 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann 1974
wer
wo Skaska

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/33784


• Facettierung
• Grab
• Jungbronzezeit
• Keramikgefäß
• Lausitzer Kultur
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